
WILDCATS  vs.
Sachsen Zwickau

      WILDCATS  vs.
Bensheim/Auerbach



Einladung zum Besichtigungstag

Entdecken Sie unsere 
großzügigen Stadtvillen und 
Stadthaushälften mit 5 bis 6 
Zimmern zur Miete in exklusiver 
Lage in Halle an der Saale. 

Im neuen Wohnquartier  
Am Mühlwerder entstehen  
energieeffiziente Häuser mit  
hochwertiger Ausstattung. 

Die verschiedenen Haustypen  
mit bis zu 204 m2 Wohnfläche 
bieten Ihnen viel Platz und 
individuelle Raumaufteilungen.

Alle Informationen zu unseren Wohnungsex-
posés und Anmeldung zum Newsletter unter

am-muehlwerder.de 0345 69 23 100

20.01.2024
10 – 14 Uhr

Ihr Wohntraum 
mit 5 bis 6 Zimmern:  

142 m² bis 204 m² Wohnfläche 

Hobby- oder Arbeitszimmer

verschiedene Räume  
zum Wohnen und Schlafen 

Smart Home Technik

Fußbodenheizung

Terasse mit kleinem Garten

Carports oder Garage  
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W I L D C A T S  H A L L E  –  S A C H S E N  Z W I C K A U  +  B E N S H E I M / A U E R B A C H

Liebe Handballfallfans,

seit 1966 beschenkt der Fußball auf der britischen Insel seine Fans mit dem „Boxing Day“. 
Dieser Tag wird auf die Tradition des Schenkens (Christmas Box) am zweiten 
Weihnachtsfeiertag, an dem die Bediensteten der Adligen im 18. Und 19. Jahrhundert selbst 
Weihnachten feiern durften, zurückgeführt. Am Boxing Day werden vor allem die Top-
Partien der zurückliegenden Saison angesetzt. Dementsprechend voll sind die Stadien.

Ganz so verrückt ist es in Deutschland nicht. Das Gros der Matches in der Eliteliga des 
deutschen Frauenhandballs findet am 27. und 30. Dezember statt und hat für unsere 
WILDCATS zwei „dicke Brocken“ vorgesehen, die wir zu Hause natürlich in einer vollen 
SWH.Arena begrüßen wollen.

Mit dem BSV Sachsen Zwickau begrüßen wir am 27.12.2023 eine Mannschaft, welche mit den 
Frauen des SV UNION Halle-Neustadt e.V. um die Etablierung in Liga 1 kämpft. Wie so 
häufig, geht es auch im diesjährigen Derby um viel. In der letzten Saison dominierten uns die 
Zwickauerinnen im Hin- und Rückspiel, konnten jedoch nur einen Sieg verbuchen. Das von 
Norman Rentsch trainierte Team hat qualitativ und spielerisch zugelegt und im derzeitigen 
Transferfenster Laila Ihlefeldt für die Rückraum links Position aus Neckarsulm verpflichtet. 
Darüber hinaus spielt die aktuell beste Torschützin der Liga in den Reihen des BSV – Ema 
Hrvatin. Die Slovenin war eine Leistungsträgerin im WM Kader Ihres Landes, ein ständiger 
Unruheherd und Garant für den 3. Platz in Ihrer Zwischengruppe.

Verstecken muss sich unser Team jedoch nicht. Immer mehr greifen spielerische Abläufe und 
die Spielidee von Till Wiechers wird auch für uns als Zuschauer sichtbar. Gerade unsere 
„jungen“ Wildkatzen, wie Emma, Tabea und Cara haben Ihre Chance genutzt und wesentlich 
zu den letzten Erfolgen beigetragen. Das ist echt schön anzusehen. Genau aus diesem Grund 
verliere ich nicht viele Worte und freue mich, dass Ihr so zahlreich gekommen seid. Lasst es 
richtig krachen. Gänsebraten und Weihnachtssingen war gestern. Lasst den Baum brennen! 
Die Mädels brauchen Euch! 

Unsere WILDCATS werden hier, jetzt und heute einen nächsten Entwicklungsschritt gehen 
und hoffentlich weitere Punkte einfahren, auch wenn es ein Mittwochspiel ist.
Let’s go WILDCATS - ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Tabellenführer zwei Nummern zu groß für die Wildcats

Das letzte Spiel vor der Winterpause haben 
die Wildcats deutlich mit 41:19 bei der SG 
BBM Bietigheim verloren. 
Das Team um Trainer Till Wiechers lag zu Be-
ginn der Partie schnell mit 3:0 in Rückstand, 
bis Cara Reuthal in der 4. Minute das Tor 
zum 3:1 warf. Danach fanden die Gäste 
aus Halle immer besser in die Partie, auch 
dank sehr guter Paraden von Torhüterin Sara 
Suba, und zum Teil sehr gut herausgespiel-
ter Spielzüge.
Doch Bietigheim zeigte ein ums andere Mal, 
das sie nicht umsonst Tabellenführer sind. 
Mit schnellen Tempogegenstößen und star-
ken 1:1-Situation hielten sie die Hallenserin-
nen auf Abstand und bauten den Vorsprung 
auf 17:11 nach 30 Minuten aus.
Nach dem Seitenwechsel hatte man gehofft, 
dass die Wildcats an ihre Leistung aus der 

ersten Halbzeit anknüpfen konnten, doch lei-
der traf genau das Gegenteil ein. Die Spiele-
rinnen leisteten sich zu viele einfache Fehler 
und Bietigheim bestrafte diese gnadenlos. 
Gerade einmal acht Tore warf Halle in der 
zweiten Halbzeit.
Am Ende stand ein viel zu hohes 41:19 auf 
der Anzeigetafel.
Das nächste Spiel für die Wildcats ist am 
27.12. vor heimischer Kulisse gegen den 
BSV Sachsen Zwickau. Bis dahin hat die 
Mannschaft erst einmal ein paar freie Tage 
und danach wird sich intensiv auf die beiden 
Heimspiele zwischen den Jahren vorberei-
tet.
Reuthal, C. 7/9, Hertha, E. 3/7, Nukovic, E. 
2/2, Röpcke, L. 2/3, Niewiadomska, J. 2/6, 
Fischer, F. 1/1, Rösner, I., Strauchmann, L., 
Woch, L. 0/1, Kieffer, I. 0/3, Struijs, M. 0/3
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U N S E R E  G Ä S T E :  B S V  S A C H S E N  Z W I C K A U 

BSV Sachsen Zwickau

Bisherige Begegnungen 

25.03.2023 1. BL BSV Sachsen Zwickau - WILDCATS 27:21
23.11.2022 1. BL  WILDCATS - BSV Sachsen Zwickau 31:22
23.03.2022 1. BL WILDCATS - BSV Sachsen Zwickau 22:25
04.09.2021 1. BL BSV Sachsen Zwickau - WILDCATS 20:36
16.05.2020 2. BL WILDCATS - BSV Sachsen Zwickau 0:0
18.01.2020 2. BL BSV Sachsen Zwickau - WILDCATS 34:26
17.03.2018 2. BL BSV Sachsen Zwickau - WILDCATS 23:23
12.11.2017 2. BL  WILDCATS - BSV Sachsen Zwickau 30:24

Wildcats (gewonnen: 10 / unentschieden: 4 / verloren: 12) (26 Spiele)
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN
Ihlefeldt Laila RM x Sport-Union Neckarsulm
Martins Caroline TW x Fredrikstad BK (NOR)
Kadovic Jovana TW x ŽRK Budućnost Podgorica (MNE)
Corovic Natasa RL x Al-Ahly (EGY)
Szabo Laura KM x MTK Budapest (HUN)

Lakatos Rita RM x Siofok KC (HUN)
Cavanie Louise LA x Le Havre Handball (F)
Montag Emma RA x HSG Blomberg
Kurzke Nele TW x HC Leipzig
Zenner Charley TW x Handballpause
Pester Alisa KM x Karriereende

Ertl Rebeka RA x HC Rödertal
Frankova Anna RA x Metzingen
Silseth Aud Ingrid TW x
Nilsson Hannele RM x

Wolf Finia Jaz RM x Rostocker HC

Im Jahre 1969 übernahm der BSG Sach-
senring Zwickau die Handball-Sektion vom 
Vorgängerverein BSG Aktivist Karl Marx 
Zwickau. Sportlich war das Team bis auf 
zwei Spielzeiten immer in der höchsten 
Spielklasse, der DDR-Oberliga, vertreten.

Nach der letzten DDR-Saison 1990/91 ging 
es im Zuge der Wiedervereinigung in der neu 
gebildeten zweigleisigen 1. Bundesliga (Staf-
fel Süd) weiter. Gleich in der Premierensai-
son musste man jedoch den Gang in die 2. 

Bundesliga antreten.

Nach dem Gewinn der Deutschen A-Ju-
gend-Meisterschaft 1994 kehrte auch die 
Frauen-Mannschaft 1994/95 in die 1. Bun-
desliga zurück, stieg jedoch auch umgehend 
wieder ab. 2010/11 gelang die Qualifi kation 
für die eingleisige 2. Bundesliga. 

Zehn Jahre später konnten die Sächsinnen 
die lang ersehnte Rückkehr in die 1. Bundes-
liga feiern.

Historie
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S P I E L A U F S T E L L U N GS P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

17 Hertha Emma

20 Struijs Maxime

22 Wipper Tabea

24 Mikkelsen Helena

25 Röpcke Lilli

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

72 Kieffer Ilona

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

Trainer:  Till Wiechers 
Torwartrainer:  Thomas Müller
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Ines Walther
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
Sportdirektor:  Jan-Henning Himborn
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S P I E L A U F S T E L L U N G

BSV Sachsen Zwickau
Trainer:  Norman Rentsch
Co-Trainer:  Dietmar Schmidt

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 Martins Caroline

87 Kadovic Jovana

5 Corovic Natasa

6 Szabo Laura

7 Jakobsson van 
Stam

Nora

8 Magnusdottir Diana

10 Lakatos Rita

11 Hrvatin Ema

13 Gierga Jasmina

14 Buhl Natacha

15 Cavanie Louise

17 Montag Emma

23 Madjovska Simona

25 Walkowiak Lea

28 Peter Juliane

56 Nagy Laura

REFEREES
Name Julian Köppl Denis Regner

Geburtsjahr / Wohnort 1990 / Frankfurt 1983 / Nieder-Olm
Schiedsrichter seit: 2007    2006

DHB Einsätze 287  306
EHF-/IHF-Einsätze - -
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U N S E R E  G Ä S T E :  H S G  B E N S H E I M / A U E R B A C H 

HSG Bensheim/Auerbach

Bisherige Begegnungen 

Wildcats (gewonnen: 5 / unentschieden: 2 / verloren: 17) (23 Spiele)

18.02.2023           1. BL HSG Bensheim/Auerbach vs. WILDCATS           36:27
17.09.2023           1. BL WILDCATS vs. HSG Bensheim/Auerbach           24:26
02.04.2022           1. BL HSG Bensheim/Auerbach vs. WILDCATS            33:26
30.10.2021           1. BL WILDCATS vs. HSG Bensheim/Auerbach           25:28
19.05.2021           1. BL HSG Bensheim/Auerbach vs. WILDCATS            24:27
10.01.2021           1. BL WILDCATS vs. HSG Bensheim/Auerbach           23:22
02.11.2019         DHB-P HSG Bensheim/Auerbach vs. WILDCATS            21:31
06.04.2019           1. BL HSG Bensheim/Auerbach vs. WILDCATS              31:18
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN
Naidzinavi-

cius Kim RM X SG BBM Bietigheim

Ziercke Mia LA X HSG Blomberg-Lippe
Ewald Sophia KM X Eigene Jugend
Coors Tabea TW X 1. FSV Mainz 05
Heider Lotta RA X Buxtehuder SV
Orth Neele RA X 1. FSV Mainz 05

Stuttfeld Elisa LA X Spono Eagles (Schweiz)
Haas Jana RA x HSG Gedern/Nidda

Schoenaker Myrthe RL X Karriereende

Die Turn- und Sportvereinigung Rot-Weiss 
Auerbach 1881 e.V. wurde 1965 aus dem 
FC Auerbach und der TSG 1881 Auerbach 
gegründet. 
1975 wurde die Frauen-Mannschaft Hessen- 
und Südwestdeutscher Meister. 
Im Jahr 1977 erreichte man sowohl das 
Finale um die Deutsche Meisterschaft, wo 
man gegen GutsMuths Berlin verlor, sowie 
nach 1975 zum zweiten Mal das Pokalend-
spiel, wo man sich Eintracht Minden ge-
schlagen geben musste. 

Im Jahr 1999 bildete der TSV RW Auer-
bach mit der 1920 gegründeten DJK SSG 
Bensheim im Frauen- und Jugendbereich 
eine Spielgemeinschaft, die 2002 auf die 

kompletten Handballabteilungen ausgebaut 
wurde und sich wenig später den Beinamen 
„Flames“ zulegte. 
Neben drei Teilnahmen an den Aufstiegs-
Play-offs in den Jahren 2009 bis 2011 steht 
auch der Einzug in das DHB-Pokal Final4 
2011 in der Erfolgsliste. 
2013 gelang der Aufstieg in die 1. Bundes-
liga, welche die „Flames“ allerdings nach ei-
nem Jahr wieder verlassen mussten. 
Die Rückkehr schaffte der Club mit Trainerin 
Heike Ahlgrimm 2017 als souveräner Meis-
ter der 2. Bundesliga. 
In der Saison 2022/2023 erreichten sie zum 
ersten Mal das Pokalfi nale, wodurch sie sich 
erstmalig für die EHF European League qua-
lifi ziert haben. 

Historie
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S P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

17 Hertha Emma

20 Struijs Maxime

22 Wipper Tabea

24 Mikkelsen Helena

25 Röpcke Lilli

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

72 Kieffer Ilona

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

Trainer:  Till Wiechers 
Torwartrainer:  Thomas Müller
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Ines Walther
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
Sportdirektor:  Jan-Henning Himborn
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S P I E L A U F S T E L L U N G

HSG Bensheim/Auerbach
Trainerin: Heike Ahlgrimm

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Coors Tabea

16 Fehr Vanessa

36 van Beurden Helen

13 Soffel Alicia

33 Kretzschmar Lucie-Marie

25 Naidzinavicius Kim

17 Friedberger Lisa

26 van Gulik Sarah

6 Kockel Leonie

58 Holste Lilli

15 Agwunedu Ndidi-Silvia

34 Ziercke Mia

3 Berger Amelie

11 Dekker Sarah

5 Hurst Isabell

45 Ewald Sophia

96 Visser Dionne

REFEREES
Name Nils Blümel  Jörg Loppaschewski

Geburtsjahr / Wohnort 1982 / Berlin 1972 / Berlin
Schiedsrichter seit: 1996 1987

DHB Einsätze 696 885
EHF-/IHF-Einsätze - -
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W I L D C A T S  H A L L E  –  R Ü C K B L I C K

Wildcats schlagen kämpferische Sport-Union Neckarsulm 

Im letzten Heimspiel vor der Winterpause 
haben die Wildcats gegen die Sport-Uni-
on Neckarsulm mit 28:26 gewonnen. Auch 
wenn die Gäste auf dem letzten Tabellen-
platz mit null Punkten standen, haben sie 
sich Chancen ausgerechnet und wollten 
endlich ihre ersten Punkte in der laufenden 
Saison einfahren. 
Doch die Wildcats erwischten den besseren 
Start und gingen schnell mit 3:0 in Führung. 
Bis zur 25. Minute dominierten die Gastge-
berinnen und gaben die Führung, auch Dank 
einer wieder stark aufgelegten Lara Lepschi, 
nicht aus der Hand. 
Doch wer hier Neckarsulm schon abge-
schrieben hatte, der lag falsch. Die Gäste 
haben innerhalb von zwei Minuten das Spiel 
gedreht und glichen in der 27. Minute zum 
13:13 aus. Halle hatte völlig den Faden ver-
loren und ging so mit einem Tor Rückstand 
in die Halbzeit.

Offener Schlagabtausch in Halbzeit Zwei

In der zweiten Halbzeit kam es zu einem 
spannenden Schlagabtausch beider Mann-
schaften. 
682 Zuschauer sahen in der swh.arena zwei 
Teams, die die Punkte unbedingt haben woll-
ten und alles dafür gaben. Beim Stand von 
27:26 in der 59 Minute nahm Halles Coach 
Till Wiechers seine letzte Auszeit und gab 
noch einmal taktische Vorgaben an seine 
Mannschaft mit. Zu diesem Zeitpunkt hat 
es keinen Zuschauer mehr auf seinem Sitz 
gehalten. Gäste- und Heimfans feuerten ihre 

Teams lautstark an, doch als Julia Niewia-
domska den entscheidenden Treffer in der 
60. Minute zum 28:26 einnetzte, waren Hal-
les Fans nicht mehr zu halten.
Zum Schlusspfi ff rannten alle Spielerinnen
aufs Feld und freuten sich über den so wich-
tigen Heimsieg. Hängende Köpfe dagegen
gab es bei der Sport-Union, die sich nach
einem großen Kampf geschlagen geben
mussten.

Gelungener Einstand für Tabea Wipper

Für eine Spielerin der Wildcats war die Partie 
etwas ganz Besonderes. 
Tabea Wipper, die mit einem Zweispielrecht 
vom SC Markranstädt kommende Rück-
raumspielerin, bestritt ihr erstes Bundesli-
gaspiel. Nicht nur, dass die 18-jährige viel 
Spielanteil bekam, sie erzielte in der 43. Mi-
nuten auch gleich ihr erstes Bundesligator. 
„Es war ein riesen Auf und Ab und war ich 
war eigentlich die ganze Zeit aufgeregt. Ich 
bin einfach nur froh das wir am Ende die 
zwei Punkte hier geholt haben.“, so die Rück-
raumspielerin Bevor es in die wohl verdiente 
Winterpause geht, müssen die Wildcats am 
Mittwoch beim Tabellenführer Bietigheim 
ran. Anpfi ff ist in der Sporthalle am Viadukt 
um 19 Uhr.

Niewiadomska, J. 7/12, Reuthal, C. 5/5, 
Hertha, E. 5/7, Woller, C. 4/5, Nukovic, E. 2/3, 
Woch, L. 1/1, Wipper, T. 1/1, Mikkelsen, H. 1/2 
, Fischer, F. 1/3 , Röpcke, L. 1/4 , Kieffer, I. , 
Strauchmann, L., Struijs, M. 0/2
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W I L D C A T S  H A L L E  –  J U N I O R T E A M 

Juniorteam: Erfolgreicher Rückrundenstart 

Zum Auftakt der Rückrunde, auf Tabellen-
platz 5 stehend, empfi ng das Juniorteam 
den DRHV 06 in der heimischen SWH arena. 
Ein besserer Platz in der Tabelle wäre wün-
schenswert, jedoch durch den sehr holpri-
gen Saisonverlauf bisher verwehrt.
Doch in den letzten Wochen zeigte die 
Mannschaft eine gute Entwicklung und woll-
te dies im Heimspiel mit einem weiteren Sieg 
krönen.
Leider war die Abwehr in den ersten 15 Mi-
nuten nicht so stark wie gewohnt, da im 
Training durch Krankheit und Berufsbedingt 
improvisiert werden musste. Daher konnte 
durch fehlende Ballgewinne kein schnelles 
Spiel sowie Konter gespielt werden.
Somit mussten wir unsere Tore im Positions-
angriff erzielen. Doch leider schlichen sich 
hier einige technische Fehler ein, wodurch 
Dessau stets dranbleiben sowie in Führung 
gehen konnte. Nach dem genommenen 
Timeout in der 17. Minute hatten unsere Mä-
dels eine gute Phase, war die Abwehr bissi-
ger und konnten bis zur Halbzeit auf 17:12 
davonziehen. Im Positionsangriff brachten 

wir die gegnerische Deckung in Bewegung, 
machten gut Druck und jede Spielerin brach-
te ihre individuelle Stärke im Spiel ein. Durch 
eine gute Leistung unserer Torhüter gelang 
es der Mannschaftsich bis zur 48. Minute ei-
nen 10 Tore plus zu erarbeiten. Es war heute 
kein Leistungseinbruch zu sehen, egal wie 
gewechselt wurde.
In den letzten Spielminuten ließ die Konzen-
tration etwas nach, Dessau konnte etwas 
herankommen. Doch die heute gezeigte 
geschlossene Mannschaftsleistung sollte 
den Sieg unseres Juniorteams nicht mehr 
gefährden. Hier liegt der weitere Fokus auf 
konsequenter Spielweise bis zum Spielende.

Die zu sehende gute Entwicklung der Mann-
schaft und die letzten Siege sollten doch 
ein positives Gefühl und Motivation für das 
letzte Spiel gegen Chemnitz auswärts sowie 
eine gute Basis für einen Angriff im neuen 
Jahr geben.

Viel Erfolg in Chemnitz!



� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 3  –  2 0 2 4

DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

09.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen 
Vipers

32:21

16.09.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS 39:26
23.09.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath 31:25
30.09.2023 DHB-Pokal Samstag 18:30 Uhr HSV Solingen 

Gräfrath
WILDCATS 29:27

07.10.2023 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS 31:26
22.10.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen 22:22
28.10.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 37:20
11.11.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Sport-Union Neckar-

sulm
28:26

15.11.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 41:19
27.12.2023 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau
30.12.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Au-

erbach
06.01.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS
21.01.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV
27.01.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS
03.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr HSG Bad Wildungen 

Vipers
WILDCATS

10.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe
17.02.2024 1. Bundesliga Samstag 18:30 Uhr HSG Solingen-Gräf-

rath
WILDCATS

24.02.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen
DHB-Pokal

17.03.2024 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr Bayer 04 Leverkusen WILDCATS
23.03.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Thüringer HC
30.03.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Sport-Union Neck-

arsulm
WILDCATS

20.04.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim
27.04.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS
04.05.2024 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Bensheim/Au-

erbach
WILDCATS

11.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS BVB Dortmund
18.05.2024 1. Bundesliga Samstag 16:00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS
25.05.2024 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 3  –  2 0 2 4

DATUM WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

SPIELORT ERGEB-
NIS

10.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr Dessau-Ross-
lauer HV

JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau 19:22

17.09.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Chemnitzer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

30:20

23.09.2023 Samstag 17:00 Uhr VfL Meißen JUNIORTEAM Sporthalle Heiliger 
Grund Meißen

32:21

01.10.2023 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM SG Apolda/Großsch-
abhausen

SWH.arena Halle 
(Saale)

08.10.2023 Sonntag 14:00 Uhr SV Aufbau 
Altenburg

JUNIORTEAM Sporthalle Goldener 
Pfl ug Altenburg

19:28

15.10.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena Halle 
(Saale)

21:21

05.11.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena Halle 
(Saale)

23:25

10.11.2023 Freitag 19:00 Uhr TSV Niederndo-
deleben

JUNIORTEAM Wartberg-Halle Nie-
derndodeleben

27:27

18.11.2023 Samstag 15:00 Uhr HC Leipzig JUNIORTEAM Sporthalle Sport 
Oberschule

23:18

25.11.2023 Samstag 20:00 Uhr HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder 
Halle

22:33

02.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM AAC Amazonen SWH.arena Halle 
(Saale)

35:20

10.12.2023 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Dessau-Roßlauer HV SWH.arena Halle 
(Saale)

32:26 

17.12.2023 Sonntag 17:00 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chem-
nitz

20:22

21.01.2024 Sonntag 11:00 Uhr JUNIORTEAM VfL Meißen SWH.arena Halle 
(Saale)

27.01.2024 Samstag 17:00 Uhr SG Apolda/
Großschabhau-

sen

JUNIORTEAM Sporthalle "Am Sport-
park" Apolda

04.02.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Aufbau Altenburg SWH.arena Halle 
(Saale)

24.02.2024 Samstag 18:00 Uhr Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn Sporthalle 
Görlitz

02.03.2024 Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSV Niederndo-
deleben

SWH.arena Halle

09.03.2024 Samstag 15:00 Uhr HC Burgenland JUNIORTEAM Sporthalle Weißenfels
17.03.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HBV Jena 90 Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
07.04.2024 Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HC Leipzig II Sporthalle Bildungs-

zentrum, Halle
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 TABELLE 1. BUNDESLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. SG BBM Bietigheim 8 7 1 0 +100 15:1
2. HSG Bensheim/Auerbach 8 6 1 1 +24 13:3
3. Thüringer HC 8 6 0 2 +71 12:4
4. HSG Blomberg-Lippe 8 6 0 2 +36 12:4
5. Borussia Dortmund 8 6 0 2 +29 12:4
6. TuS Metzingen 8 5 0 3 +17 10:6
7. VfL Oldenburg 8 4 1 3 +12 9:7
8. TSV Bayer 04 Leverkusen 8 3 1 4 -14 7:9
9. WILDCATS 8 3 1 4 -38 7:9
10. Buxtehuder SV 8 3 0 5 -32 6:10
11. BSV Sachsen Zwickau 8 2 0 6 -47 4:12
12. HSV Solingen-Gräfrath 76 8 1 1 6 -38 3:13
13. HSG Bad Wildungen Vipers 8 1 0 7 -49 2:14
14. Sport-Union Neckarsulm 8 0 0 8 -71 0:16

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

SG BBM Bietigheim vs. Buxtehuder SV 30.12.2023   17:00 Uhr
Thüringer HC vs. HSG Bad Wildungen Vipers 30.12.2023   18:00 Uhr
Sport-Union Neckarsulm vs. VfL Oldenburg 30.12.2023   18:00 Uhr

BSV Sachsen Zwickau vs. Borussia Dortmund 30.12.2023   18:00 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. HSG Blomberg-Lippe 30.12.2023   19:00 Uhr

WILDCATS vs. HSG Bensheim/Auerbach 30.12.2023   19:00 Uhr
TuS Metzingen vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 30.12.2023   19:30 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Oldenburg vs. Thüringer HC 27.12.2023   18:00 Uhr

Buxtehuder SV vs. Sport-Union Neckarsulm  27.12.2023   18:00 Uhr

HSG Blomberg-Lippe vs. TuS Metzingen 27.12.2023   19:00 Uhr
WILDCATS vs. BSV Sachsen Zwickau 27.12.2023   19:00 Uhr

HSG Bensheim/Auerbach vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 27.12.2023   19:30 Uhr
Borussia Dortmund vs. SG BBM Bietigheim 27.12.2023   19:30 Uhr

HSG Bad Wildungen Vipers  vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 27.12.2023   19:30 Uhr
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

HBV Jena 90 vs. SG Apolda/Großschwabhausen 20.01.2024   16:00 Uhr

DRHV 06 vs. HC Leipzig II 20.01.2024   16:00 Uhr

Juniorteam vs. VfL Meißen 21.01.2024   11:00 Uhr

TSV Niederndodeleben vs. Görlitzer HC 21.01.2024   15:00 Uhr

HC Burgenland vs. SV Aufbau Altenburg 21.01.2024   16:00 Uhr

AAC Amazonen vs. HV Chemnitz 21.01.2024   17:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:

Juniorteam vs. DRHV 06 32 : 26

VfL Meißen vs. HBV Jena 90 27 : 27

DRHV 06 vs. AAC Amazonen 26 : 20

SG Apolda/Großschwabhausen vs. HC Burgenland 18 : 31

HV Chemnitz vs. Juniorteam 20 : 22

 TABELLE MITTELDEUTSCHE OBERLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Burgenland 13 12 0 1 +72 24:2
2. HC Leipzig II 12 10 0 2 +126 20:4
3. TSV Niederndodeleben 13 9 1 3 +70 19:7
4. Görlitzer HC 13 8 2 2 +27 18:6
5. Juniorteam 13 8 2 3 +47 18:8
6. VfL Meißen 13 7 1 5 -6 15:11
7. DRHV 06 13 7 0 6 +37 14:12
8. HV Chemnitz 13 5 0 8 -19 10:16
9. HBV Jena 90 13 3 1 9 -23 7:19

10. SV Aufbau Altenburg 13 2 1 10 -49 5:21
11. AAC Amazonen 13 2 0 11 -79 4:22
12. SG Apolda/Großschwabhausen 13 0 0 13 -203 0:26



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat
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BITTERFELD  Arbeitsplätze 
durch Neuansiedlung 
weiterer Firmen. Seite 7

GEDANKEN ZUM TAG

George Bernard Shaw 
irischer Dramatiker
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WETTER HEUTE

WETTER MORGEN

Sie ist blond und beinhart: 
Oscarpreisträgerin Charlize 
Theron spielt in dem US-
amerikanischen Actionthril-
ler „Atomic Blonde“ eine 
britische Agentin, die im 
Jahr 1989 in Ost-Berlin ein 
wichtiges Dokument wie-
derbeschaffen soll. Der Film 
startet in zahlreichen Kinos 
in Sachsen-Anhalt.     › Filme

Geheimagentin 
in Ost-Berlin

KOMMUNEN

BEVÖLKERUNG

TOURISMUS

TAG DER OFFENEN TÜR

MAGDEBURG/MZ - Eine Steuer-
nachzahlung der Deutschen 
Bank über 150 Millionen Euro 
macht Sachsen-Anhalt zum 
bundesweit größten Gewinner 
bei den Gewerbesteuereinnah-
men. Die Kommunen des Lan-
des verbuchten 2016 ein Plus 
von 27 Prozent. Der Großteil 
davon geht auf die Sonderzah-
lung der Deutschen Bank an 
die Stadt Lützen zurück. Indi-
rekt profitieren alle Gemein-
den, der Landeshaushalt ver-
liert hingegen.                 › Seite 2

HALLE/WIESBADEN/DPA - Die 
Zahl der Geburten hat in Sach-
sen-Anhalt weiter zugenom-
men. Im ersten Halbjahr 2016 
kamen 8 633 Kinder zur Welt. 
Das waren 269 oder 3,2 Pro-
zent mehr als im Vorjahreszeit-
raum, wie das Statistische Lan-
desamt mitteilte. Auch 2014 
habe es bereits einen Anstieg 
gegeben. Das größte Plus gab 
es mit elf Prozent im Saale-
kreis, gefolgt vom Salzland-
kreis mit zehn Prozent. In Hal-
le stieg die Geburtenzahl um 
fünf, in Magdeburg um vier 
Prozent. In den Kreisen An-
halt-Bitterfeld, Harz und Wit-
tenberg wurden weniger Kin-
der geboren.
   Im bundesweiten Vergleich 
bleiben in Sachsen-Anhalt be-
sonders wenige Frauen kin-
derlos. Im letzten Jahr lag die 
Kinderlosenquote bei Frauen 
im Alter von 45 und 49 Jahren 
im Land nur bei 13 Prozent. 
Einen noch geringeren Anteil 
kinderloser Frauen gibt es nur 
in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg. Bundesweit 
bleiben 20 Prozent der Frauen 
kinderlos.           › Seiten 5 und 6

STOLBERG/MZ - Drei Landkrei- 
se aus Sachsen-Anhalt und 
Thüringen haben ein gemein- 
sames Tourismuskonzept für 
die Region Südharz-Ky£äu- 
ser entwickelt. Das Projekt un- 
ter dem Namen S-Ky soll vor 
allem den Angebotsservice in 
der Region verbessern. Das gilt 
einerseits für die touristische 
Infrastruktur wie Wald- und 
Fahrradwege sowie Verkehrs- 
anbindungen, andererseits für 
die Qualität von Gaststätten 
und Hotels. Das Konzept ist am 
Freitag in Stolberg vorgestellt 
worden. Sachsen-Anhalts 
Wirtschaftsminister sagte: „Die 
Region ist es wert, von mehr 
Menschen entdeckt zu wer-
den.“                                › Wirtschaft

Einmaliges
Steuer-Plus

Ansturm auf Luther
BILANZ Das Jubiläumsjahr nimmt Fahrt auf: Die Lutherstätten in Sachsen-Anhalt 
erleben einen großen Andrang. Sogar die Weltausstellung kommt in Gang.

Immer mehr 
Babys in 
Sachsen-Anhalt
Geburtenzahl steigt
deutlich an.

Mehr Qualität 
soll Touristen 
überzeugen

HALLE  Zukünftig mehr 
Frauen in verantwortlichen 
Positionen. Seite 9

ZEITZ  Talent-Patenschaft 
für hochbegabte Kinder 
übernommen. Seite 12

UNABHÄNGIG & ÜBERPARTEILICH www.mz.deTÄGLICH AKTUELLE NACHRICHTEN

SCHNELL ERKLÄRT 

Wie hängen Unwetter in Nie-
derbayern mit dem Klimawan- 
del zusammen? Klimawandel 
bezeichnet die Veränderung  
des Klimas auf der Erde und 
erdähnlichen Planeten, un-
abhängig davon, ob die Ursa-
chen auf natürlichen oder 
menschlichen (anthropoge-
nen) Einflüssen beruhen. 
Die gegenwärtige, vor allem 
durch den Menschen verur-
sachte globale Erwärmung 
ist ein Beispiel für einen Kli-
mawandel.                  › Seite 3

Klimawandel

„Auch Schlafen 
ist eine Form der 
Kritik, vor allem 
im Theater.“

VON KAI GAUSELMANN

HALLE/MZ - Das Reformationsju-
biläum beschert den Lutherstät-
ten in Sachsen-Anhalt einen 
massiven Zuwachs an Besuchern 
- und lässt den Tourismus im 
Land über den Bundestrend hin-
aus wachsen. So ist die Zahl der 
Übernachtungen von Januar bis 
Mai um vier Prozent gestiegen - 
bundesweit war es in diesem 
Zeitraum nur ein Prozent. Die 
Besucherzahlen bei Museen wie 
Luthers Geburtshaus haben sich 
indes mehr als verdoppelt. „Un-
sere Museen und touristischen 
Angebote müssen keinen Ver-
gleich scheuen“, sagte Minister-
präsident Reiner Haseloff (CDU) 
der MZ. 
 Die Zahl der ausländischen 
Gäste ist sprunghaft gestiegen: 
um annähernd ein Fünftel auf 
fast 210.000 Übernachtungen in 
den ersten fünf Monaten des Jah-
res. „Das zeigt, dass die internati-
onale Vermarktung des Reforma-
tionsjubiläums Erfolg hatte“, so 
Haseloff. Auch Wirtschaftsmi-

nister Armin Willingmann (SPD) 
reagierte erfreut. „Sachsen-An-
halt etabliert sich auch internati-
onal immer stärker als Reise-
land“, so Willingmann. Nach den 
umfangreichen Investitionen der 
vergangenen Jahre präsentierten 
sich die Sachsen-Anhalter als 
„gute, weltoffene Gastgeber, die 
mit kulturellen und touristischen 
Angeboten überzeugen“. Die aus-
ländischen Touristen kommen 
vor allem aus den Benelux-Staa-
ten, den USA und Skandinavien. 
 Allein die Lutherstadt Eisle-
ben steigerte die Zahl der Über-
nachtungen bis Mai um fast          

42 Prozent auf mehr als 16.000. 
Absolut bleibt Wittenberg aber 
das Lutherziel Nummer eins: mit 
86.827 Übernachtungen (plus 
34,5 Prozent). Massive Steige-
rungsraten gibt es auch bei ein-
zelnen touristischen Angeboten 
wie dem Geburtshaus in Eisle-
ben. Der Anstieg von 13.872 auf 
34.826 Besucher entspricht ei-
nem Plus von 151 Prozent. Ande-
res Beispiel: Die Zahl der Stadt-
führungen in Wittenberg hat sich 
im ersten Halbjahr mit 2.900 
mehr als verdoppelt. 
 Zuletzt hatte es die Befürch-
tung gegeben, das gesamte Refor-
mations-Jahr könnte wegen eines 
Sorgenkindes am Ende als Flop 
gelten: wegen der „Weltausstel-
lung Reformation“ in Witten-
berg. Dort soll der Zuspruch zu 
Beginn weit hinter den Erwar-
tungen zurück geblieben sein. 
Am Mittwoch gaben die Macher 
aber Entwarnung. „Die Weltaus-
stellung hat deutlich an Fahrt 
aufgenommen“, sagte Ulrich 
Schneider, Geschäftsführer des 
Vereins „Reformationsjubiläum 

2017“. Mittlerweile seien 70.000 
Karten für die Schau verkauft. 
Dazu gehören Kunstausstellun-
gen oder auch Konzerte. Musiker 
wie Max Giesinger, Joris und 
Culcha Candela haben jeweils 
zwischen 2.600 und 3 200 Besu-
cher angelockt, demnächst sollen 
Silly und die Prinzen folgen.
 Die Weltausstellung allein 
verschlingt gut 25 Millionen 
Euro. Insgesamt belaufen sich 
die Luther-Feierkosten in Sach-
sen-Anhalt in diesem Jahr auf 50 
Millionen Euro, die zu je einem 
Drittel von Staat, Kirche und aus 
Sponsorengeldern oder Eintrit-
ten bestritten werden sollen. 
Wenn die Weltausstellung am 
Ende floppt, könnte ein Millio-
nen-Defizit auflaufen, für das 
dann vermutlich auch der Steuer-
zahler aufkommen muss.
 Das Land Sachsen-Anhalt hat 
insgesamt mehr als 80 Millionen 
Euro seit 2008 in der Lutherde-
kade ausgegeben. Der Großteil 
floss in Baumaßnahmen wie die 
Sanierung der Schlosskirche in 
Wittenberg.           › Seiten 2 und 6

Hereinspaziert! Am Sonntag ö®- 
net das Medienhaus Mitteldeut- 
sche Zeitung in Halle von 10 bis 17 
Uhr die Tore für einen Blick hin-
ter die Kulissen. Wie entsteht eine 
Zeitung? Was hat sich im Zeital-
ter des Internets geändert? Und 
welche Gesichter gehören zu den 
Autorennamen? Alle zehn Mi- 
nuten führen Redakteure durch 
das MZ-Verlagshaus in der De- 
litzscher Straße. Dabei kann jeder 
Besucher live mitverfolgen, wie

im Newsroom - dem modernen 
Herzstück der MZ-Redaktion - 
die Zeitung von Montag entsteht 
und zeitgleich MZ.de digital auf- 
bereitet wird.
 Wer eher technisch interes- 
siert ist, kann sich im Druckhaus 
die neue Druckmaschine angu- 
cken. Selbstverständlich wird 
auch MZ-Chefredakteur Hart- 
mut Augustin vor Ort sein. Im Le- 
serforum um 14 Uhr beantwortet 
er Fragen der MZ-Leser.

 Auf dem Hof ist ein großes   
Familienspektakel geplant. MZ- 
Maskottchen Galaktikus ist da- 
bei, eine Kinder-Mitmachshow, 
Ponyreiten - und die Spieler des 
HFC geben Autogramme. Höhe- 
punkt ist der Auftritt von Linda 
Hesse um 15 Uhr. Mit ihrem Hit 
„Ich bin ja kein Mann“ lässt sie die 
Herzen der Schlagerfans höher 
schlagen. Und keine Sorge, es 
wird bei jedem Wetter gefeiert: 
im Festzelt.          Jessica Quick

„Wir sind gute,
welto®ene
Gastgeber.“

Am Sonntag bietet die MZ einen Blick hinter die Kulissen.

Unterwegs im Druckhaus  FOTO: STEDTLER

Galaktisch gut

Armin Willingmann
Landes-Wirtschaftsminister

Halle feiert Händel
Mit einem fröhlichen Festakt - auf dem Marktplatz von 
Halle sind die Händelfestspiele erö®net worden. Neben 
dem Stadtsingechor, der dieses Jahr Jubiläum feiert, 
waren auch tanzende „Händelkinder“ aus einer Kita als 
Akteure zu erleben. Das international renommierte 
Barockmusikfestival lädt nun für 17 Tage zu insgesamt 
120 Veranstaltungen ein.                FOTO: LUTZ WINKLER

ÜBERALL DABEI –  
MIT DER DIGITALEN MZ

www.mz.de

SAO.de

Lokal Deutschland & WeltMitteldeutschland

08:00

Deutschland & WeltMitteldeutschland

4 Wochen
für 0,00 €

MZ+
Erhalten Sie mit MZ+ freien  
Zugang auf mz.de.

HÖRFUNKTION
Lassen Sie sich die  
Zeitungsartikel vorlesen. 

ARCHIV
Informieren Sie sich bis zu 
einem Jahr rückwirkend.

RÄTSELSPASS
Lösen Sie Rätsel  
interaktiv. 

LESBARKEIT
Passen Sie mit einem Klick 
die Schriftgröße an.AA

mz.de/digital-unterwegs
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NR. NAME VORNA-
ME

POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
30 Kreitczick Anja TW GER 28.01.2000 1,78 m Regensburg 2021
5 Nukovic Edita KM DEN 01.08.1997 1,79 m Istanbul 2021
6 Woch Lotta RL GER 15.09.1996 1,82 m Eckernförde 2022
7 Fischer Franziska RA GER 18.08.1999 1,63 m Buxtehude 2022

13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
15 Woller Cecilie RM DEN 17.09.1992 1,78 m Herning/DEN 2020
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
20 Struijs Maxime RM NED 24.03.1994 1,77 m Landsmeer/NED 2022
22 Wipper Tabea RR GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
24 Mikkelsen Helena RR DEN 24.06.1996 1,74 m Viborg/DEN 2020
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
29 Lundström Alexandra RL SWE 15.09.1998 1,74 m Stockholm/SWE 2012
35 Rösner Isabelle LA GER 14.07.2001 1,65 m Sangerhausen 2012
44 Niewiadomska Julia RM POL 11.02.2002 1,70 m Kielce/POL 2021
72 Kieffer Ilona RL FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015
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NR. NAME VORNAME POSITION
3 Reppe Toni Rückraum
4 Kovjenic Tea Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum

10 Sieg Thara Rückraum
11 Voigt Neira Rückraum
13 Karl Christin Kreis
14 Allstedt Annabell Rückraum
17 Zober Jacky Außen
18 Arndt Laurine Rückraum
23 Burkhardt Lucy Außen
24 Rösel Leonie Außen
27 Schaffer Lea Rückraum
30 Kreitczick Anja Tor
31 Bambynek Samantha Tor
35 Rösner Isabelle Außen
74 Wilke Hannah Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum
80 Straube Lucy Kreis
9 Pekar Angelina Rückraum
2 Fischer Nina Rückraum

75 Trowe Marie Außen
16 Rennicke Maya Marie Tor

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Maxime Struijs Cara Reuthal
Geburtstag:   24.03.1994

Nationalität:   Niederlande

Position:   Rückraum

Im Verein seit:   2022

Vorheriger Verein:   Bildungen Vipers

Was ist Dein Lieblingsessen?

Indonesisch. Vor allem die Nasi Goreng 

von meinem Papa.  

In welches Land würdest du gern reisen?

Lappland über Weihnachten und Indonesien

weil ein Teil meine Familie da noch wohnt. 

Was für Musik hörst du gern?

Hip Hop, R&B, Deutschrap 

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

Seitdem ich 8 bin, also jetzt 21 Jahren 

Was machst du wenn du nicht Handball 

spielst (Hobbys)?

Malen und zeichnen

Geburtstag:   26.03.2011

Nationalität:   Deutsch

Position:   Rückraum Rechts

Im Verein seit:   2022

Vorheriger Verein: Bären Ketsch

Was ist Dein Lieblingsessen?

Pizza 

In welches Land würdest du gern reisen?

Island 

Was für Musik hörst du gern?

Deutschen Rap 

und sonst alles kunterbunt gemischt

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

16 Jahre 

Was machst du wenn du nicht Handball 

spielst (Hobbys)?

Kaffee trinken mit Freunden



Cara Reuthal
Geburtstag:   26.03.2011

Nationalität:   Deutsch

Position:   Rückraum Rechts

Im Verein seit:   2022

Vorheriger Verein: Bären Ketsch

Was ist Dein Lieblingsessen?

Pizza 

In welches Land würdest du gern reisen?

Island 

Was für Musik hörst du gern?

Deutschen Rap 

und sonst alles kunterbunt gemischt

Seit wievielen Jahren spielst du Handball?

16 Jahre 

Was machst du wenn du nicht Handball 

spielst (Hobbys)?

Kaffee trinken mit Freunden
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E-Jugend: E1 nimmt zwei Punkte mit in die Weihnachtspause

Am 10. Dezember stand für die kleinen Wild-
katzen ein wichtiges Heimspiel an. 
Die Gastgeberinnen trafen als Tabellenerste 
auf den zweit platzierten SC Friesen Frankle-
ben. 
Beide Mannschaften starteten sehr ner-
vös in das Spiel. Schnelle Ballverluste, viele 
Fehlwürfe und eine gute gegnerische Tor-
hüterleistung verhinderten längere Zeit die 
Führung. 
Die jungen Wildkatzen gaben allerdings nicht 
auf und sicherten sich durch eine aggressive 
Abwehrleistung schnell die verdiente Füh-
rung. Diese bauten die Gastgeberinnen in 
der zweiten Halbzeit kontinuierlich aus, so-
dass sie am Ende mit einem Spielstand von 

22:15 gewannen. 
Hervorzuheben ist an dieser Stelle eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung im Angriff 
und in der Abwehr. 
Trotz einiger Ausfälle haben die Spielerin-
nen gemeinsam gekämpft und sich die zwei 
Punkte über Ballgewinne in der Abwehr er-
arbeitet. 
Die Spielerinnen konnten sich somit kurz 
vor Weihnachten ein besonderes Geschenk 
machen, denn die zwei Punkte sorgten da-
für, dass sie vorerst auf dem ersten Tabellen-
platz verweilen dürfen. 
Einen schöneren Abschluss für den Jahres-
wechsel gibt es defi nitiv nicht und die Freude 
nach dem Spiel war riesig.
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SRZ Leipzig e.V. ist neuer Platinpartner

Der WILDCATS-CLUB hat einen neuen Platin-
partner. 
Das Sport- und Rückenzentrum Leipzig ist 
jetzt schon seit mehreren Wochen treuer Un-
terstützer der WILDCATS. 
„Das SRZ Leipzig e.V. unterstützt sehr gern 
den Leistungssport. Durch die persönliche 
Nähe zu Lilli Röpcke möchten wir als Leip-
ziger Partner ihren Weg in der 1. Bundesliga 
begleiten und fördern. 
Unser Engagement für den Nachwuchs im 
Leistungssport besteht seit Jahren in meh-
reren Sportarten, aber vorwiegend im Hand-
ball. Den Weg von Nachwuchsspielern in die 
Bundesliga zu verfolgen und zu begleiten, 
liegt uns sehr am Herzen.“, so Judith Heine 
aus dem Vorstand des Sport- und Rücken-

zentrum Leipzig.
Der WILDCATS-CLUB ist die Chance erst-
klassigen Handball und erstklassige Busi-
nesskontakte zu kombinieren. 
Verbinden Sie Sport und regionale Wirt-
schaftskontakte im neu geschaffenen Sup-
porterclub des SV UNION Halle-Neustadt. 
Unser neuer WILDCATS-CLUB ist für kleine 
und mittelständischen Unternehmen der Re-
gion eine einzigartige Möglichkeit, regionale 
Kontakte mit wirtschaftlichen Interessen im 
Rahmen der Heimspiele des SV UNION Hal-
le-Neustadt optimal miteinander zu verknüp-
fen. 
Auch für Privatpersonen ist der WILDCATS- 
CLUB eine interessante Möglichkeit sich in 
unserem Verein zu engagieren.
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UNION.
Personal für Produktion,
Logistik und Bau.

Für die Region und

Mehr Informationen unter
roger-personaldienstleistung.de

offizieller Partner des 

SV Union Halle-Neustadt
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WILDCATS  vs.
Buxtehuder SV
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O ktober bis O stern



H A U S H A H N  F I N A L 4 :  T I C K E T V O R V E R K A U F 
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Haushahn Final4: Ticketvorverkauf am Mittwoch gestartet
 – Spielzeiten angesetzt

Am 9. und 10. März 2024 wird die Por-
sche-Arena in Stuttgart wieder zum Fokus-
punkt des deutschen Frauen-Handballs. 
Beim Haushahn Final4 treten mit der SG 
BBM Bietigheim, der TuS Metzingen, dem 
VfL Oldenburg und dem Thüringer HC 
die verbleibenden vier Mannschaften im 
DHB-Pokal gegeneinander um die begehrte 
Trophäe an.

Im ersten Halbfi nale treffen am Samstag der 
VfL Oldenburg und die TuS Metzingen in ei-
ner Wiederholung des Spiels um Platz 3 des 
vergangenen Haushahn Final4 aufeinander. 
Um 15 Uhr duellieren sich die beiden Teams 
um den ersten Platz im Finale am Sonntag.

Um 17:30 Uhr stehen sich dann der Thü-
ringer HC und die SG BBM Bietigheim im 
zweiten Halbfi nale gegenüber. Beide Vereine 
wollen ihren vierten Pokalsieg erringen – 
Thüringen konnte zuletzt 2019 die Trophäe 
in die Höhe recken, während Bietigheim die 
letzten drei Wettbewerbe für sich entschei-
den konnte.

Wer sich Pokalsieger nennen darf, entschei-
det sich im Finale am Sonntag um 16:30 

Uhr. Bereits um 14 Uhr startet das Spiel um 
Platz 3. Karten für das Saison-Highlight der 
HBF sind ab, 8. November 2023, um 11 Uhr 
erhältlich. 
Fans können ihre Plätze bei 

Ticketmaster 
www.ticketmaster.de
Tel. 01806 - 999 0000 

Easy Ticket 
www.easyticket.de
Tel. 0711 - 2 555 555

und an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
erwerben:

Der Zeitplan für das Haushahn Final4:

Samstag, 9. März 2024:
15:00 Uhr: 1. Halbfi nale – VfL Oldenburg vs. 
TuS Metzingen
17:30 Uhr: 2. Halbfi nale – Thüringer HC vs. 
SG BBM Bietigheim

Sonntag, 10. März 2024:
14:00 Uhr: Spiel um Platz 3
16:30 Uhr: Finale um den DHB-Pokal
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Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
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Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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B2: Sieg gegen Meißen und Niederlage gegen Magdeburg innerhalb von 
zwei Tagen

Am Samstag hieß es für unsere Mädels in 
der Sachsen-Anhalt-Liga auswärts beim 
HSV Magdeburg anzutreten.  
Mit dem Gedanken an das letzte Spiel, woll-
ten es die Mädels heut besser machen und 
das Spiel ausgeglichener gestalten. 
Die Nervosität unserer Spielerinnen nutzten 
die Magdeburger Spielerinnen aus und gin-
gen mit 4:1 (5. Minute) sofort in Führung. 
Doch kämpfte man sich Tor um Tor heran 
und hielt das Spiel 8:6 (19. Minute) offen. In 
dieser Phase hätte man in Führung gehen 
müssen, doch leistete man sich zu viele 
technische Fehler. Dies nutzten die Magde-
burgerinnen eiskalt aus und zogen bis zur 
Pause mit sieben Toren davon. 
In der Halbzeit wurde klar analysiert und 
man kam frisch gestärkt aus der Pause zu-
rück. Mit einer offensiveren und sehr aggres-

siven  5:1 Abwehr kam man deutlich besser 
ins Spiel und gestaltete von nun an ein Spiel 
auf Augenhöhe. Tor um Tor versuchte man 
den Abstand zu verkürzen. Das Team auf 
dem Spielfeld wurde nun lautstark von der 
Bank aus angefeuert. Auch die mitgereisten 
Zuschauer merkten, dass hier vielleicht doch 
noch was zu holen ist und feuerte das Team 
auch lautstark von den Rängen an.
Doch all diese Anfeuerung half nichts. Nach 
50 Minuten pfi ffen die beiden Schiedsrich-
ter das Spiel bei Endstand von 21:16 für die 
Magdeburgerinnen ab. 
Die Entwicklung unserer Mädels und die 
kämpferische Leistung aus diesem Spiel 
macht Mut auf die noch kommenden Spiele 
dieser Saison!

Bericht: Sirko Höpfner

Nach Niederlage folgt ein Auswärtssieg in Meißen

Nach einer kurzen Regenerationsphase star-
teten 12 hochmotivierte Spielerinnen am 2. 
Advent nach Meißen, um eine engagierte 
Leistung zu zeigen und mit der Hoffnung auf 
zwei wichtige Punkte im MHV-Pokal. 
Von Beginn an war das Team hellwach und 
fand gut in die Partie. In der Defensive auf-
merksam aber in der Offensive noch etwas 
zerfahren. Es entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe was auch der Halbzeitstand von 
9:9 widerspiegelte. 
Halle startete furios in die zweite Halbzeit 
und erspielte sich in der 36. Minute einen 
8 Tore Vorsprung. Leider wurden danach 

die sich bietenden Torchancen nicht mehr 
genutzt. Ein Grund hierfür war die fehlende 
Konzentration in der Crunchtime, welche 
mitunter durch das angesetzte Doppelspiel-
wochenende seine Tribute zeigte. Meißen 
machte es in dieser Phase besser und konn-
te sich langsam aber sicher herankämpfen. 
Das Spiel wurde somit noch mal spannend. 
Am 
Ende konnten unsere jungen Wildcats das 
Spiel mit einem Tor über die Zeit bringen. Wir 
gewinnen das mit 20:21!

Bericht: Holger Koppeng
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          MIT KOPF,              MIT KOPF,    
       HERZ UND HAND       HERZ UND HAND
          IMMER AM BALL!           IMMER AM BALL! 

Wir wünschen den 
WILDCATS alles Gute 

und eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024!

wwwwwwwww gp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportalgp-bewerbungsportal de

DEIN TALENT FINDET BEI UNS ZUKUNFT!



 09.+ 10. März 2024 Porsche-Arena Stuttgart 

Alle infos: handball-bundesliga-frauen.de
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